
Karrillon, Adam Kasten 1:
(12 .5 .  1853 -  14 .9 .  1938)
Arzt u. Schriftsteller (Brbhogr. Übersicht u. Bibliographre, zus.gest. von der

StB. \\/einheim, anläßI. e. Gedenkausstellung 1978)
(s. auch Biographie von Ralph Brrefe
Deschler, rn: Zs 4278,1978)

Kasten 2:

7 Kästen \ [asch. Abschr. :  Er lebnisse eines Erdenbummlers.
Ms. , ,Bauerngese lch tes" :

(Nachl. 108-112a) Ern Tag Enthaltsamkeit
Eine alte Geschichte in neuer Aufl.
Gute Nerven
Lottchens IQimpfe mit dem Tabak
Die Trappenjagd
Die l\lacht der Gervohnheit
Der Teufel im Sodarvasser
Die Heirathsgulden
Fabian Feuerstein der Zündler
Der Bauernkalender
Die \\'rrtin zur schönen Aussicht
Die Tragödie eines Ganserichs
Die Gerbergrethe
\rersuchungen in einer )fondnacht

N[s., ,Kleinere Sachen"
\ls. \'tichael Hely, der DorFteufel
Nls. Kameruner Reiseträume (Im Lande unserer Ur-

Enkel)
-\[s. Eine moderne l(reuztährt

Kasten 3:

Ils. u. Nlasch.Abschrift:
Sechs Schwaben und ein halber

i.,Lfasch.Abschr. O Domina mea
Sonderdr. von u. über Karrrllon

I{asten 4:

KorrekturFahnen:
Im Lande unserer Urenkel
O Domina mea
I{reuzfährt
6 Schrvaben
Rar rernseselchtes

R . '  ' o . . - o c e l . h t o .  / m r c e  h  { h q , - h r i F t \
v . . '  !  - v v v r r ! ' _ ! /

Kasten 5:

\ ls.  Adam Großr 'ater
\ tasch. Äbschr.  Bauerngeselchtcs
\ l : rsch.-\bschr.  Dic \ tuhle zu F]uster loh



Karrillon, Adam (Forts.); I{asten 5: (Forts.):

Ms. Fauler Hobel
Ms. Waldmichelbacher Origrnale
Ms. Reisebilder vom Dampfer Darmstadt

Kasten 6:

Verzeichnisse von Besprechungen
Ms. Jugendbesuch eines Findlings
Rezensionen
Ms. Aus meinem Weltbad
Ms. Die Stricklerter
Ms. Gedrchte
Masch.Abschr. Ende gut, alles gut
Masch.Abschr. Rersebilder vom Dampfer Darmstadt

(2 Ex.)
Zeitungsausschnitte u. Sonderdrucke

Kasten 7:

Sonderdrucke u. Zeitungsausschnitte



Wir laden Sie, lhre Angehörigen und interessierte
Bekannte herzl ich ein zu einer Ausstel lung zum
125.  Gebur ts tas  von

&bam &atriffon
Schri f tstel le r ,  Arzt und Ehrenbürger Weinheims,

Die Ausstel lung wird eröffnet am Dienstag,
29 .  August  7978,79  Uhr ,  in  der  Vo lksbank
Weinheim. Bahnhofstrasse.

E in le i tend spr ich t  Theo Gieße lmann.
Oberbi. i rgermeister der Stadt Weinheim.

Ursula Seume, Leiter in der Stadtbibl iothek,
stel l t  das l i terar ische Werk Karr i l lons vor.  Texte
des Autors lesen die Bibl iothekare Elke Huber
und Dietmar Pfennigschmidt.

Die Ausstel lung dauert  bis 20. 9.7978 und ist
während der üblichen Geschäftszeiten geöffnet.

Wir danken al len, die durch Leihgaben die
Ausstel lung unterstützt  haben.

Mit freundlichen Grüßen

Stadtarchiv Stadtbibliothek Volksbank

Adam Karrillon wurde 1853 in Wald-Michelbach
als Sohn eines Lehrers geboren. Mit vierzehn

Jahren kam er auf das Gymnasium in Mainz. Nach
dem Medizinstudium in Gießen und Würzburg trat
er 1878 in Rheinhessen seine erste Stel le als Armen-
arzt an.Von 1883 bis 1918 war Karr i l lon Arzt in
Weinheim. Im Alter lebte er in Wiesbaden, wo er,
ftinfundachtzigjährig, 1938 starb. Seinem Wunsche
entsprechend wurde er in Weinheim beigesetzt.

Die Erlebnisse seiner Kindheit  in äußerst ärml ichen
Verhältnissen, die Erfahrungen im tdgl ichen Um -

gang mit  seinen Weinheimer Mitbürgern und den
Odenwälder Bauern sowie seirre Beobachtungen auf
vielen ausgedehnten Reisen sind der Hintergrund
ftir Karrillons I iterarisches Werk.

Sein ursprüngl iches Erzähl talent,  erfr ischender
Humor, t ref fs ichere Charakter is ierung und lebendige
Schi lderung traten berei ts im ersten Reisebericht
"Eine moderne Kreuzfahrt"  hervor.  Als Karr i l lons
Roman "Michael Hely" 1904 in der Grote'schen
Sammlung von Werken zeitgenössischer Schri f t  -

steller herauskam, war er in kurzer Zeit in ganz
Deutschland ein vielgelesener Autor.  Auch seine
nachfolgenden Romane "Die Mühle zu Huster loh",
"O domina mea", "Adams Großvater" sowie seine
Autobiographie "Erlebnisse eines Erdenbummlers"



wurden von Kritik und Publikum begeistert aufge-
nommen. In zwei äußerst lebendig und anschaul ich
geschriebenen Reiseromanen verarbeitet Karrillon
Erlebnisse als Schiffsarzt auf großer Fahrt nach
Afr ika und in den Fernen Ost"en. -  In seinem 1922
erschienenen Buch "Am Stammtisch zum faulen
Hobel" erkannten die Weinheimer -  nur wenig
verschlüsselt - Honoratioren ihrer Stadt wieder.
Karr i l lon f locht v iele Anekdoren des Lokaleesche-
hens und eigene Erlebnisse ein.

Adam Karrillon wurden in seinem Leben sehr
viele Ehrungen zutei l .  192L verl ieh ihm Wald-
Michelbach die Ehrenbürgerwürde, 1 9 23
Weinheim. Im gleichen Jahr erhiel t  er die höchste
deutsche l i terar ische Auszeichnung, den Ehren -
preis der Deutschen Schi l lergesel lschafr,  sowie
den Georg -  Büchner -  Preis.

Sehr lebendig sind in Weinheim noch viele
Anekdoten und Erinnerungen an Karr i l lon und
seine Frau, die hier 1962kurz vor Vollendung
ihres 108. Lebensjahres starb. Neue und jüngere
Bürger dieser Stadt können durch den Autor viel
von dem erfahren, was Vergangenheit ist und doch
in unsere Gesenwart hinüberwirkt.

Alor* ,än*i%e,u.



OFFNUNGSZEITEJ{ :  SONNTAGS 14.30  -  1? .30  UHR UND
r'trrcH VORÄNI{ELDUNG: OTTO WEBE'R TEL.O6 1 54-1 79 ?

MUSEUM
OSER RAMSTADT

DrAdamKarrillon
Odenwälder Ar zt und S chriftsteller

zLLm 150. Geburtstag

Ausstellung und Lesung
am 4.Mai 2003-15,00 IJhr
Im Spielzeu gzimmer des Museums in

Ober-Ramstadt


